
            
 

                                              
 

  

  

Pressemitteilung 

Lausanne, 27. Mai 2011 
 

88 Windturbinen für die Umsetzung der Strategie der EOS Holding im 

Bereich der neuen erneuerbaren Energien 

 

Die EOS Holding gibt den Kauf von acht Windenergieanlagen in Deutschland bekannt. Damit verfügt sie 

nun über insgesamt 88 Windgeneratoren mit einer Jahresproduktion von 320 Millionen Kilowattstunden 

(kWh), was dem durchschnittlichen Jahresverbrauch von 80'000 Haushalten entspricht. Was die 

Stromproduktion mit Windenergie anbelangt, gehört das Unternehmen somit zu den bedeutendsten 

Produzenten der Schweiz.  

Anfang 2011 hat die EOS Holding (EOSH) zwei Windkraftwerkparks übernommen. Der erste davon, Projet 

Green, umfasst zwei Produktionsanlagen in Niedersachsen und drei Anlagen im Bundesland Sachsen-

Anhalt. Insgesamt setzen sich diese fünf Anlagen aus 43 Windgeneratoren mit einer Produktionskapazität 

von 72,5 Megawatts (MW) und einer Jahresproduktion von 140 Millionen kWh zusammen. Der zweite von 

der EOSH erworbene Windkraftwerkpark, der sogenannte Beaufort-Kraftwerkpark, umfasst 45 

Windturbinen in drei Windenergieanlagen in den Regionen Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern. 

Mit einer Gesamtleistung von 91 MW produzieren diese Turbinen rund 180 Millionen kWh pro Jahr. 

Strom für 80'000 Haushalte 

Diese Investition in der Grössenordnung von 200 Millionen Euro macht die EOSH im Bereich der 

Stromerzeugung mit Windenergie zu einem der bedeutendsten Schweizer Produzenten. Mit einer 

Gesamtproduktion von 320 Millionen kWh pro Jahr liefern die 88 Windgeneratoren, die vollständig im 

Eigentum der EOSH stehen, eine Strommenge, mit welcher der Jahresbedarf von 80'000 Haushalten 

gedeckt werden kann (4‘000 kWh pro Haushalt und Jahr). 

Die Umsetzung einer Strategie… 

Alpiq entstand Anfang 2009 aus dem Zusammenschluss der Unternehmen EOS und Atel. In der Folge 

wollten die Aktionäre der EOSH (Romande Energie, Genfer Stadtwerke, Groupe E, Lausanne und FMV) eine 

Holdingstruktur (EOSH) beibehalten, um die Vertretung der Westschweizer Interessen innerhalb der Alpiq-

Gruppe – an der sie zusammen einen Anteil von insgesamt 31 % halten – zu gewährleisten und um 

umfangreiche Projekte umzusetzen, insbesondere in den Bereichen Energieeffizienz und neue erneuerbare 

Energien.  

…als Ergänzung zur Strategie der Aktionäre der EOSH 

Während die EOSH über ein Produktionsportfolio verfügt, das auf den neuen erneuerbaren Energien im 

Ausland beruht, fokussieren ihre Aktionäre ihre Anstrengungen auf die Entwicklung dieser neuen 

Produktionsarten in der Schweiz. Indem sie einen Teil der Mittel, die aus der Transaktion im 

Zusammenhang mit der Gründung von Alpiq stammen, komplementär reinvestieren, setzen die EOSH und 

ihre Aktionäre auf die Stromversorgung aus neuen erneuerbaren Energien. Dies erfolgt in einem Zeitraum, 

in dem diese Art der Energieversorgung mehr denn je eine grosse Herausforderung darstellt. 



 
 
 
 
 

                                                                   
  

 

 

 

 

Hinweis an die Redaktion 

 

Gemäss den Ad-hoc-Publizitätsregeln im Kotierungsreglement der Schweizer Börse (SIX) wird diese 

Mitteilung ausserhalb der Börsenöffnungszeiten versandt. 
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Die EOS Holding in Kürze 
 
Die EOS Holding bildet eine strategische Einheit, an der die bedeutendsten Westschweizer 
Stromproduzenten beteiligt sind: Romande Energie SA (28,72%), Genfer Stadtwerke (23,02%), Groupe E 
SA (22,33%), Lausanne (20,06%) und FMV SA (5,87%). An der Alpiq Holding, die aus dem 
Zusammenschluss von Atel und EOS entstanden ist, hält die EOS Holding einen Anteil von 31,4%. Sie hat 
die Aufgabe, die Interessen ihrer Aktionäre innerhalb der grössten Energiegruppe der Schweiz zu 
koordinieren und zu vertreten. Ihre hauptsächlichen Aktivitäten bestehen somit darin, ihre Aktionäre 
innerhalb von Alpiq zu vertreten, die bestmöglichen Bedingungen bei der Stromversorgung zu gewährleisten 
und im Rahmen von Projekten, an denen ihre Aktionäre ein gemeinsames Interesse haben, Synergien 
zwischen den Aktionären zu entwickeln. Im Bereich der neuen erneuerbaren Energien fördert die EOS 
Holding die Entwicklung und Realisierung von innovativen Technologielösungen. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.eosholding.ch. 


